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Anfrage zur Sitzung des Ausschuß f Stadtentwicklung Umwelt  07. Mai 2014  
 
Landwirtschaftlicher Schwerlastverkehr Ringstraße und Leie Siedlung 
Möglichkeit von Maßnahmen 
 
Die Verwaltung wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 
 

1. Kann die Verwaltung bestätigen, dass vermehrt Schwerlastverkehr,  
insbesondere für die Bedienung landwirtschaftlicher Betriebe oberhalb der 
Leie  Siedlung zu verzeichnen ist? Gab es Messungen, wenn ja, wann zuletzt 
mit welchem Ergebnis? 
 

2. Sieht die Verwaltung Möglichkeiten diesen (landwirtschaftlichen) Schwerlast- 
      verkehr durch verkehrslenkenden Maßnahmen durch weniger bewohnte     
      Bereiche ( zB Sassenbach) zu steuern? 
 
3. Sieht die Verwaltung Möglichkeiten durch andere Maßnahmen in der Siedlung  
     selbst die Verkehrssicherheit zu erhöhen ? zB durch Baulliche Maßnahme    
     und/oder straßenverkehrsrechtliche Anordnungen ? 

 
Sofern die Verwaltung für eine Untersuchung einen Beschluß für erforderlich hält, ist 
die Anfrage als Antrag zu verstehen und in der Tagesordnung entsprechend 
einzufügen. 
 
Alternativ Antrag: 
 
Der Ausschuß möge beschließen: 
 
Der Verwaltung wird beauftragt dem ASU Vorschläge zu unterbreiten wie die 
Verkehrssicherheit in der Leie Siedlung erhöht werden kann, zudem sind Wege zur 
Optimierungen der Wohnquartiergestaltung Leie aufzuzeigen bzw. ein 
Kostenvoranschlag für eine Beauftragung zur Voruntersuchung  
 
Weitere Fragen gegebenenfalls in der Sitzung 
 



Begründung: 
 
Zur Erinnerung Anfrage SPD-Fraktion 1.9.2011 an den ASU und entsprechende 
Anlagen ; scooping Termin 2007 
 
Es ist feststellbar, dass im Siedlungsgebiet der Leie-Siedlung die dort angeordnete 
Geschwindigkeitsbeschränkung oft nicht eingehalten wird. Daneben wird der 
Siedlungsbereich zunehmend durch LKW`s und große Traktoren mit 
landwirtschaftliche Maschinen über 7,5 t durchfahren. Diese Umstände führen 
insbesondere zu einer Gefährdung von älteren Mitbürgern und Schulkindern.  
Nach den Vorschriften der Straßenverkehrsordnung soll der Zonencharakter einer 
„Tempo-30-Zone“ für den Verkehrsteilnehmer auch durch die Gestaltung des 
Verkehrsraumes deutlich erkennbar sein. Hier könnte das Potential in der Leie 
Siedlung noch nicht ausgeschöpft sein 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Frank Mederlet  
 
Fraktionsvorsitzender 	
  

	
  


